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Offenburg (jz). Fast ein Jahr 
ist es her, dass der letzte Heim-
spieltag der Faustball-Bundes-
liga in Offenburg stattfand. 
Umso mehr freut sich der FBC 
Offenburg, an diesem Sams-
tag die ESG Karlsruhe und die 
TSG Tiefenthal empfangen zu 
dürfen. Ab 15 Uhr spielen die 
Ortenauer um die ersten Punk-
te in der noch jungen Saison.

Nach dem etwas holprigen 
Start in die Saison mit zwei 
0:3-Niederlagen versucht die 
Offenburger Mannschaft, sich 
vollständig auf die Aufgaben 
heute zu konzentrieren. Der 
TSG Tiefenthal belegt nach 
dem ersten Spieltag den ersten 
Platz der 2. Bundesliga West. 
Die Pfälzer konnten mit ei-

ner weißen Weste und ohne ei-
nen verlorenen Satz die Saison 
starten. Eine große Aufgabe 
für die jungen Ortenauer. 

Die zweite Gastmannschaft, 
die ESG Karlsruhe, starte-
te wie der FBC Offenburg mit 
zwei Niederlagen in die Sai-
son. Jedoch konnten die Nord-
badener vier Sätze für sich 
entscheiden und verloren bei-
de Spiele nur sehr knapp. Es 
wird ein sehr knappes Spiel er-
wartet. Vergangene Hallensai-
son kam es in der Verbandsli-
ga und bei den Aufstiegsspielen 
zu drei Begegnungen der bei-
den Mannschaften. Zwar gin-
gen diese jeweils knapp nach 
Karlsruhe, dennoch will sich 
der FBC nicht abschreiben las-

sen. „Wir freuen uns wahnsin-
nig auf den Heimspieltag. Ver-
gangene Saison musste ich 
verletzungsbedingt den Heim-
spieltag aussetzen, weshalb 
das mein erster Auftritt vor der
heimischen Bundesliga-Ku-
lisse wird. Umso mehr bin ich
und ist die ganze Mannschaft 
auch motiviert“, so FBC-An-
greifer Niels Herp. 

Im Rahmen des Heimspieltags 
wird auch jungen Sportbegeis-
terten ein Programm geboten.
Von 13 bis 14 Uhr sind Kinder von
6 bis 14 Jahren eingeladen, die 
Sportart Faustball kennenzuler-
nen. Nach einem kleinen Imbiss, 
kann dann bei den Spielen des
zweiten Bundesliga-Spieltags
zugeschaut werden. 

Heimspieltag für den FBC
2. Faustball-Bundesliga: Die Offenburger erwarten an diesem Samstag ab 15 Uhr erst die TSG  

Tiefenthal und danach die ESG Karlsruhe. Programm für interessierte Kinder ab 13 Uhr. 
Friesenheim-Oberweier 
(mue). Der Saisonauftakt der 
TC BW Oberweier II in der 
Tennis-Oberliga Herren ge-
gen Villingen verlief vergan-
gene Woche beim 4:5 nicht 
wie gewünscht. „Die Nieder-
lage war unnötig“, sagt denn 
auch Cheftrainer Oliver Kil-
leweit. Vor dem Spiel gegen 
den TC BW Donaueschingen 
am Sonntag (11 Uhr) wäre es 
verfehlt, den Druck bereits 
unnötig zu erhöhen. Aller-
dings formuliert Killeweit ei-
nen klaren Wunsch an die 
Seinen: „Wir wollen Donau-
eschingen schlagen, um früh-
zeitig nichts mit dem Gesche-
hen im Tabellenkeller zu tun 
zu haben.“ 

Die Gäste konnten sich in 
ihrem Auftaktspiel gegen den 
TC Singen klar mit 7:2 durch-
setzen. Allerdings wird die 
Truppe vom Hohentwiel eher 
zu den schwächeren Teams 
gezählt. Das soll den Donau-
eschinger Sieg einerseits 

nicht im Ansatz schmälern, 
ihn aber andererseits auch 
nicht überbewerten. 

Mit Sergio Mones (Peru) 
wurde ein ausländischer Ak-
teur gegen Singen eingesetzt, 
daneben betonte Blau-Weiß 
insbesondere den Aspekt Ju-
gend. In Sachen Aufstellung 
wird es aufseiten der Or-
tenauer voraussichtlich zu 
keinen spektakulären Ver-
änderungen kommen. „Sechs 
der sieben zur Verfügung ste-
henden Aktiven werden in be-
währter Manier auflaufen“, 
merkt Killeweit an. Kleinig-
keiten werden letztlich den 
Ausschlag geben, wer zum 
Einsatz kommt. 

Drei Siege sollten, gemes-
sen an den Erfahrungswer-
ten der Vorjahre, in der Re-
gel genügen, um sicher mit 
dem Keller-Geschehen nichts 
mehr zu tun zu haben. Dieses 
Ziel gilt es aus Oberweierer 
Sicht, nach Möglichkeit frü-
her als später zu erreichen.

Oberweier II will früh 
klare Verhältnisse
Tennis: Heimspiel am Sonntag gegen Villingen

Offenburg (sd). Nachdem sich 
die zweite Mannschaft des BC 
Offenburg bereits im März 
zum Meister und alleinigen 
Aufsteiger aus der Baden-Liga 
in die Baden-Württemberg-Li-
ga gekrönt hatte, war es dem 
im Spitzenkampf unterlegenen 
Team aus Eggenstein durch ju-
ristische Mittel gelungen, das 
Spitzenspiel im Nachhinein 
annullieren zu lassen und eine 
Wiederholunng zu erwirken. 
Die Eggensteiner hatten eine 
Klausel ausgenutzt, welche ei-
nen Protest ermöglicht, sofern 
mindestens zwei Stammspieler 
an Corona erkrankt sind. Ob-
wohl das Spiel zwischen Eggen-
stein und Offenburg regulär 
stattgefunden hatte und durch-
gespielt worden war, wurde 
dem Eggensteiner Protest nach 
Abschluss des Spieltags statt-
gegeben und das Spiel rückwir-
kend annulliert. 

Nach einigem Hin und Her 
mit verschiedenen Verwal-
tungsorganen des Badmin-
tonverbands wurde das Spiel 
am vergangenen Dienstag in 
der Offenburger Geschwister-
Scholl-Halle angesetzt – aller-
dings ohne den krankheitsbe-
dingt fehlenden Teamkapitän 
Nicholas Schwarz. 

Im ersten Herrendoppel leg-
ten Tim Armbrüster und Stef-
fen Esch einen Auftakt nach 

Maß hin und hielten ihre Geg-
ner Lechner/Ditter in zwei kon-
zentrierten Sätzen in Schach. 
Auch das Damendoppel Den-
nise Walter/Samira Schilli gab 
sich keine Blöße und besorg-
te mit einem souveränen Zwei-
satzsieg die 2:0-Führung für 
Offenburg. Nachdem jedoch 
Markus Schilli und Simon Di-
scher im zweiten Herrendoppel 
unterlagen, stand mit dem Ein-
zel von Samira Schilli einer der 

Knackpunkte der Partie an. In 
einem hochklassigen, vom vol-
len Einsatz beider Spielerin-
nen  geprägten Match unterlag 
Schilli knapp der Regionalliga-
erfahrenen Dorothee Leder-
mann, wodurch Eggenstein auf 
2:2 ausgleichen konnte. 

In dieser engen Situation 
zeigte Tim Armbrüster kei-
ne Nerven und zog im zwei-
ten Herreneinzel sein druck-
volles Angriffsspiel durch, um 

den BCO wieder in Führung zu 
bringen. Anschließend sorg-
te der lange Zeit verletzte Si-
mon Discher in seinem ers-
ten Ligaspiel seit zwei Jahren
für einen wichtigen Punkt im 
ersten Herreneinzel, sodass 
der BCO beim Stande von 4:2
zwei Matchbälle hatte. Markus 
Schilli verlor zunächst trotz 
großem Einsatz das dritte Her-
reneinzel, sodass nun die Last 
auf Denise Walter und Steffen 
Esch lag. Das erfahrene Mixed 
zeigte sich diesem Druck ge-
wachsen und sorgte mit einer 
überzeugenden Vorstellung 
für den umjubelten 5:3-Erfolg. 

Dass sich der BCO II damit 
zum zweiten Mal in einem ent-
scheidenden Spiel gegen Eg-
genstein durchsetzen konn-
te, beweist nicht nur, dass der 
verdiente Meister das spiel-
stärkste Team der abgelaufe-
nen Badenliga-Saison stell-
te. Vielmehr zeugt der erneute 
Erfolg unter schwierigen Be-
dingungen außerdem von der  
Resilienz und dem Zusammen-
halt im Team. Zumal der zwei-
ten Mannschaft zur kommen-
den Saison einige personelle 
Veränderungen ins Haus ste-
hen, werden diese Tugenden 
auch in ihrem ersten Jahr in 
der Baden-Württemberg-Li-
ga wichtig für die Mannschaft 
werden.

BCO II zum zweiten Mal Meister
Badminton: Entscheidendes Spiel um den Aufstieg in die Baden-Württemberg-Liga musste nach einem  

Protest von Gegner Eggenstein wiederholt werden. Offenburg gewinnt Wiederholungsspiel mit 5:3.

Neuried-Altenheim. Am 
Mittwoch wurde den BWOL-
Aufsteigern des TuS Alten-
heim eine große Ehre zuteil 
– die Mannschaft wurde 
von der Gemeinde Neuried 
eingeladen, sich in das „Gol-
dene Buch“ der Gemeinde 
einzutragen. Bürgermeister 

Tobias Uhrich, dessen Stell-
vertreter Peter Heuken sowie 
die beiden Ortsvorsteher 
Altenheims, Jochen Strosack 
und Gerhard Moser, haben 
das Team um Trainer Stefan 
Bayer im „Forum am Rhein“ 
empfangen. Bürgermeister 
Uhrich fand lobende Worte 

für die Teamleistung und 
wünschte viel Erfolg in der 
Handball-Oberliga. Die ehe-
maligen TuS-Spieler, Moritz 
Strosack (HBW Balingen-
Weilstetten), Peter Strosack 
(TuS N-Lübbecke) und 
Frederik Simak (TBV Lemgo), 
überraschten die Meister-

mannschaft mit Glückwün-
schen per Video. „Das ist na-
türlich das Sahnehäubchen“, 
so Bayer. Handballvorstand 
Jochen Adam dankte der Ge-
meinde: „Ich bin mir sicher, 
dass das Team diesen Tag 
nicht so schnell vergisst.“ 
 Privatfoto

Eintrag im Goldenen Buch der Gemeinde Neuried

Niels Herp freut sich auf sei-
nen ersten Heimspieltag.  
  Foto: Iris Rothe

Tim Armbrüster und Steffen Esch steuerten jeweils zwei wichti-
ge Punkte zum Offenburger Sieg bei.   Foto: Jochen Berger

 ■ Kreisliga A Süd

Nachholspiele vom Mittwoch
● SG Nonnenweier-Allmannsweier – 
SV Mühlenbach 1:4 (0:2) – Tore: 0:1 M. 
Vollmer (42.), 0:2 Armbruster (45.), 0:3 

Bührer (51.), 1:3 Perrot (56.), 1:4 Büh-
rer (78.).

● SV Diersburg – SV Grafenhausen 1:1 
(0:1) – Tore: 0:1 Brunner (11.), 1:1 Kempf 
(76.).

F U S S B A L L

Offenburg-Bohlsbach 
(mhu). Am zweiten Spieltag 
der Regionalliga Südwest 
treffen die Herren-40-Tennis-
spieler des TC BW Bohlsbach 
am Samstag ab 13 Uhr auf der 
heimischen Anlage auf den 
TC Durlach. Eine Woche nach 
dem 7:2-Auftaktsieg beim 
Marburger TC geht der drei-
fache deutsche Meister erneut 
als klarer Favorit in die Par-
tie und will sich auf dem Weg 
zur sechsten Regionalliga-
Meisterschaft in Folge nicht 
aufhalten lassen.

Der Gegner aus Nordbaden 
kassierte am ersten Spieltag 
eine 1:8-Niederlage gegen den 

TC Bad Ems, trat dabei aller-
dings ohne die Spitzenspieler 
Mario Parea Vazquez (Spani-
en) und Christophe Nguyen-
van-Duong (Frankreich) an. 
Sollten beide am Samstag auf-
schlagen, kann die Aufgabe 
für Bohlsbach unangenehm 
werden. Mit Dimitar Grabul 
hat Durlach auch den mehrfa-
chen Herren-Bezirksmeister 
in seinen Reihen.

Die Blau-Weißen setzen er-
neut auf sechs Spieler aus ih-
rem Stammpersonal, unter 
anderem werden Alexander 
Waske, Jiri Novak, Bohdan 
Ulihrach und David Prinosil 
zum Schläger greifen.

Heute erstes Heimspiel 
des TC BW Bohlsbach
Tennis: Herren 40 treten gegen den TC Durlach an

Torsten Griesbaum wird Co-Trainer in Sulz

Lahr-Sulz (red). Fußball-Bezirksligist FV Sulz hat sein 
Trainerteam für die kommende Saison komplett. Nachdem 
Florian Ey bereits im Dezember als Nachfolger von Jan 
Herdrich verkündet worden war, steht nun auch der Co-
Trainer mit Torsten Griesbaum fest. Zuletzt war Griesbaum 
bis 2019 mit Thorsten Moser als Trainer beim FV Ettenheim 
tätig. Gleichzeitig bestätigte der Verein die Abgänge von Art-
jom Scheibel (Trainer FV Dinglingen) und Steffen Rothmann 
(SC Orschweier). Neuzugänge sind noch keine bekannt. 

Haslacher Thomas Vetter Vierter bei Ironman-WM

Haslach (pb). Nach 938 Tagen fand die 
Ironman-Weltmeisterschaft am 7. Mai 
erstmals wieder statt. Doch nach über 
vier Jahrzehnten verließ die traditions-
reiche Veranstaltung erstmals Hawaii 
und fand in St. George (Utah/USA) einen 
ebenso WM-würdigen Austragungsort. 
Der Haslacher Allgemeinmediziner 
Thomas Vetter übertraf dabei 
alle Erwartungen und sicherte sich 
seinen bislang größten Erfolg in seiner 
Triathlon-Laufbahn. In der Altersklasse 
M55-59 belegte er unter den 270 Startern 
einen herausragenden vierten WM-Platz 
und verpasste die Bronze-Medaille nach 
10:56:03 Stunden nur um die Winzigkeit 
von 52 Sekunden. „Vom Gefühl her rech-
nete ich eher mit einer Mittelfeldplatzierung, so miserabel wie 
das Laufen ging. Aber den meisten Mitkonkurrenten ging es 
wohl noch schlechter“, so Vetter nach der Hitzeschlacht bei 
rund 35 Grad knapp 200 Kilometer nordöstlich von Las Vegas. 

K U R Z  N O T I E R T

Thomas Vetter. 
 Privatfoto
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